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Vorstellung der Kandidierenden für die Pfarreiratswahl

Susi Bayer, Oberstudienrätin i.R., Geb. 1955

Die katholische Kirche prägt mein Leben. Besonders die Kirchenmusik liegt mir am Her-
zen – seit meiner Jugend singe ich in Chören. Kirche lebt von Menschen, die sich en-
gagieren, und genau das erfüllt mich. Ob im Pfarrgemeinderat oder im Gemeindeteam: 
Die Zusammenarbeit mit anderen bereichert mich sehr. Es braucht Menschen, die 
zuhören, mitdenken und anpacken – dafür möchte ich mich auch weiterhin einsetzen. 

Steffen Englert, Oberstudiendirektor, Schulleiter, Geb. 1978

Ich bin verheiratet und Vater von vier Kindern. Als Leiter einer Schule in katholischer 
Trägerschaft sind mir Werte wie Gemeinschaft, Zusammenhalt, Verantwortung für 
den Nächsten und die Bewahrung der Schöpfung besonders wichtig. Gerne trage ich 
dazu bei, den Dialog zwischen den Generationen zu fördern und Traditionen mit neuen 
Formen des Glaubenslebens zu verbinden. Durch meine berufliche Erfahrung in päd-
agogischer und leitender Verantwortung kann ich einen wertvollen Beitrag für unsere 
Gemeinde und die katholische Kirche im Allgemeinen leisten.

Franz Götz, Bautechniker i. R., Geb. 1955

Ich möchte die Zukunft unserer neuen Pfarrei Nordbadische Bergstraße aktiv mitge-
stalten. In den bisherigen Ausschüssen habe ich erlebt, wie viele Gemeinsamkeiten es 
zwischen den Pfarreien gibt. Diese zu bündeln und einzubringen sehe ich als meine 
Aufgabe – sowohl im Blick auf das Ganze als auch auf meine Heimatpfarrei. Gemein-
sam mit den Menschen der anderen Gemeinden will ich Prozesse gestalten und unsere 
neue Pfarrei auf einen guten Weg bringen.

Sylvia Kreis, Verwaltungsangestellte, Geb. 1962

Sich in diesem neuen Gremuim einbringen zu dürfen, finde ich spannend. Zusam-
menarbeit macht mir Freude. Das positive Bild der Kirche in der Öffentlichkeit, sowie 
die Ökumene sind mir ein Anliegen. Mit Mut und Engagement möchte ich mich einset-
zen, den Herausforderungengen begegnen und verantwortungsvoll Entscheidungen 
mittragen.
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Stefan Mußotter, Rechtsanwalt, Geb. 1958

Ich bewerbe mich für den Pfarreirat, weil ich meine bisherige Erfahrung im Ehrenamt 
für die neue Kirchengemeinde einbringen und diese mitgestalten möchte.
Mir ist es ein Anliegen, in einer zunehmend säkularen Welt christliche Werte wie 
Menschlichkeit, Barmherzigkeit und Bewahrung der Schöpfung zu stärken. Besonders 
liegt mir die Arbeit mit den Menschen in unserer Gemeinde und der Erhalt unseres 
Architekturerbes am Herzen.

Jonas Pavelka, Bildungsreferent, Geb. 1982

Ich möchte die Interessen der Gemeinden vertreten, und innovative und zukunfts-
tragende Angebote vernetzen, damit Menschen Gottes Geist erfahren können. Als 
Familienvater, Theologe und Bildungsreferent setze ich mich ein für Familie, ein mo-
dernes zeitgemäßes christliches Profil von Organisationen und digitale Angebote zur 
Vertiefung persönlicher Spiritualität.

Alessandro Peters-Höer, Teamleiter Buchhaltung, Geb. 1975 

“Auf ging’s” 2019 für mich. Seither bin ich auf mehreren Wegen in unserer Kirche und 
Gemeinde ehrenamtlich unterwegs. Diese Reise macht mir wirklich viel Spaß. Das 
motiviert mich nun zur Mitarbeit im Pfarreirat. Ich möchte so eine der Brücken zwi-
schen Ihnen als Gemeinde und unserer neu entstehenden Pfarrei bilden. 
“Auf geht’s” gemeinsam mit Ihnen!

Dr. Manfred Stein, Kaufmann, Geb. 1965

Die Zeiten ändern sich. Der Fixpunkt für Christen bleibt. Im Pfarreirat will ich den Blick 
auf die Möglichkeiten lenken. Seit 10 Jahren bin ich Pfarrgemeinderat, 5 davon auch 
Stiftungsrat. Gottesdienste, Pfarrer, Gelder und Mitglieder werden weniger, Vertrauen 
ging verloren. Die neue Pfarrei bietet neue Chancen. Ich möchte, dass wir sie ergrei-
fen mit Gemeindeteams, Caritas und Ökumene.

Sandra Ziegler, Bankkauffrau, Geb. 1976

Seit 2011 bin ich in der Seelsorgeeinheit Weinheim-Hirschberg zu Hause und enga-
giere mich seitdem in vielen Gruppierungen, im Gemeindeteam und im Pfarr-
gemeinderat. Den Weg in unsere Pfarrei Nordbadische Bergstrasse habe ich aktiv 
begleitet und möchte mich und meine Zeit weiter einbringen. Jetzt heißt es das Leben 
vor Ort lebendig halten und gleichzeitig Brücken in die anderen Gemeinden bauen. 
Ich möchte unsere Kirche konkret mitgestalten, als Frau, Mutter und Katholikin, damit 
unsere Kirche einen guten Weg in die Zukunft hat.


